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t. Beschreibung 

Der Drehs t rahlregner "SAVICA" von Agrostroj Ljubl jana , SFRJ. ist 
ein federbelasteter Schwinghebelregner mit zwei ungleichen Strahl­
rohren . Er gehört zur Gruppe der Mi ttelstark-Weits t rahlregner und 
dient zur Verregnung von Klarwasser sowie vor ger einigter Abwasser 
bei der Bewässerung landwirtschaftlicher und gärtnerischer Kulturen . 

Der Regner besitzt außer der auf dem größeren Strahlrohr bef"indli­
chen Düse zur Weitberegnung und der auf dem kleineren Strahlrohr 
aufschr aubbaren Düse zur Mittelweitber egnung bzw. z um Antrieb des 
Regners eine dritte Düse (4 mm ~) im vertikalen Rohr des V-S tücks 
zur Nahberegnung . Die beiden Strahlrohre sind aus Aluminium, die 
Düsen aus Messing und die restlichen Teile aus Phosphor bronze ge­
fertigt . 

Das Wasser, das das kleinere Strahlrohr verläßt, trifft auf das 13m 
Schwinghebel befestigte dreiseitige Prisma und schleudert den Schwing­
hebel aus seiner Ruhelage . Hierbei wird die vorgespannte Feder 
stärker gespannt . Durch die Federkraft wird der Schwinghebel zur 
Ruhelage zurückgeführt und trifft schlagartig auf den verstellba-
ren Anschlag sm großen Strahlrohr. Gleichzeitig trifft das Prisma 
des Schwinghebels wieder in den Wasserstrahl ein . Die ständige 
Wiederholung dieses Vorgangs versetzt den Regner in ruckartige 
Drehbewegung . 

Die Feder ist vor mechanischen Beschädigungen und Frosteinwirkun­
gen durch eine Kunststoffkappe geschützt . 

Die Strahlrohre sind gegenüber der Horizontalen um 300 und 120 

nach oben geneigt. Der Regner besitzt für den Anschluß ein 2"­
Außengewinde bzw . eine aufschraubbare Kardangelenkkupplung (Va­
t er teil ~ 90 mm). 

Technische Daten 

Gesamthöhe 
Gesamtbreite 
Höhe bis Mitte Düsenauslauf 
DUsenViei ten (mm) 4, 
Masse ohne Kardange lenkkupplung 
Ma sse mit Kardangel enkkupplung 
Anschluß 
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6, 8, 

365 mm 
585 mm 

355 mm 
14, 16, ;8, 20 

5020 g 
5970 g 
R 2 " 



2. Prüfergebnisse 

2.1 . Funktionsprüfung 

Die ermittelten Werte, wie Wasserverbrauch, Wurfweite , Nieder­
schl~~sdichte. sind in Tabslle 1 zusammengefaßt. Die Niederschlags­
verteilung ist in den Abb . 1 •• • 4 dargestellt, 

Zur Ermittlung der Kennzahlen wurde der Regner mit den günstigsten 
Düsenkombinationen geprüft. Die Zusatzdüse (4 mm iJ) sorgt für eine 
gute Nahberegnung. 

Infolge einer guten Strahlbündelung nach Austritt des Wassers aus 
der Haupt - und Antriebsdüse und einer guten DUssnqualität werden .e große Wurfwei ten erreicht . 

I' 

2.2. Einsatzprüfuns 

Die Regner waren im Mittel 850 h im Eins·atz. Während der Einsatz­
prüfung traten geringfügige Mängel an den Regnern auf. 

- Die Kunststoffschutzkappe bremst den Schlaghebel u.U. bis zum 
Stillstand ab. 

- Die Enden der Biegedruckfedern sind zu kurz umgebogen und sprin­
gen leicht aus den unteren und oberen Querlagerringen heraus, so 
daß der Regner stehen bleibt. 

Die Regner setzen sich bei einem Überdruck von 0,25 - 0,26 MPa 
(2,5 - 2,·8 kp/cm2) selbsttätig in Betrieb. 

Der Regner ist wartungsfrei. 

Nach einer Einsatzzeit von 250 hiat an den Strahlrohren (Alumini­
um) und den Düsen (Messing) Kontaktkorrosion aufgetreten, die sich 
infolge der Potentialunterschiede zwischen Aluminium und Messing 
und dem Wasser als lHektrolyt bildet. Das Aluminium wird dabei zer­
stört . (Die Eloxalschicht auf dem Aluminiumrohr bildet zwar einen 
gewissen Schutz, ist in diesem Fall aber nicht als Isolierschicht 
anzusehen. ) 

Weiterhin sind durch Korrosion gefährdet: 

- Schrauben für die Befestigung des dreiseitigen Prismas am SChwing­
hebel 

- Schrauben für den Anschlag sm Strahlrohr 

Alle übrigen Teile des Regners sind korrosionsgeschützt . 
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Tabelle 1 : Kennzahlen des Regners "SAVICA" 

Düsenweiten Druck am Wurf- . Wasssr- zwecklll. beregnete Regenhöhe Umdre- mittl. Wind-Regner weite verbr . Regner- Fläche hunga- Benet- geBchwin-abstand dauer zungs- digkeit 
Ver- Ve1'- Flä- Ver- Ver- Flä- Flä- Flä- 3600 zeit bei der 
band band che band band ehe ehe ehe eines Me BSung 

Sektors 
(kp/om2) 

m3L:b. m2 m2 m2 von 450 

mm MPa m mim mL:m mmL:h mmL:h mmL:h min min 
6 x 14 x 4 0,290) 27 15,3 30/36 42/36 2290 t08e 1512 6, 68 14,17 10,12 2,47 0.31 0 ,1 - 0,4" 
6 x 14 x 4 0,39(4) 30 17,7 36/42 48/42 2827 1512 2016, 6, 26 11 , 71 8, 78 2, 96 0, 37 0,2 - 0,3 
6 x 14 x 4 0,49(5) 33 19,9 42/42 54/48 3421 1764 2592 5,82 11 , 28 7,68 3,10 01,39 0,1-0,4 
6 x 14 x 4 0,59(6) 34 21,9 42/42 54/48 3632 1764 2592 6,01 12,42 8,45 . 2,80 0.35 0,0 
6 x 14 x 4 0,69(7) 36 23,7 42/48 60/54 4072 20161 3240' 5,82 11,76 7,32 2,90 0,3& 0,1 

8 x 16 x 4 0,29(3) 27 20, 9 30/36 42/36 2290 1.080 1512 9,13 19,35 13,82 2, 52 0,32 0,2 - 0, 4 
8 x 16 x 4 0,39(4) 30 23,0 36/42 48/42 2827 151~ 2016 8, 14- 15,21 1.1,41 3,20 Q',40 0,1 .,.. 

0,49(5) 25 , 2 42/42 54/48 3217 1764 2592 7,83 14,29 8 x 16 x 4 32 9, 72 3,32 0.42 0,0 
8 x 16 x 4 0,59(6) 33 27,8 42/42 54/48 3421 1764 2592 8,13 15,76 10,7 3 3,10 0,39 0,0 
8 x 116 x 4 0, 69(7) 34 30,6 4~/42 54/48 3632 1764 2592 8,43 17,34 11,81 3, 00 0,38 0,2 - 0,3 

8x 18 x 4 0.29(3) 29 22,6 36/36 48/42 2642 1296 2016 8,55 17 ,44 11,21 2,90 0,36 0,1 - 0,3 
8 x 18 % 4 0,39(4) 31 26,) 36/42 48/42 3019 1512 2016 8, 71 17,39 13.05 3,20 0,40 0,2 
8 % 18 % 4 0,49(5) 33 29,9 42/42 54/48 3421 1764 2592 8,74 16,95 11,54 3,10 0,39 0,0 
8 % 18 x 4 O,59(~) 34 33,8 42/42 54/48 3632 1764 2592 9.31 19,16 13,04 2,95 0, 37 0. 1 - 0,3 
8 % 18 x 4 0.69(7) 36 . 35,8 42/48 60/54 4072 3240 3240 8,79 11.05 1:1,Ö5, i . "90i 0,36: 0, 0 

8%20%4 0,29(3) 28 27.0 . 36/36 48/42 246) 1296 2016 10,96 20,83 13.39 3,30 0,41 0,0 
8 % 20 x 4 0.39(4) 30 31,6 36/42 48/42 2827 1512 2016 11,18 20.90 15,68 2.90 0. 36 0, 0 
8 % 20 x 4 0.49(5) 32: 35.1 42/~·54/48 3217 1764 2592 10,91 19,90 13,54 2,80 0,35 0,2 
8%20x4 0.59(6) 35 37.8 42/42 60/~4 3849 1764 3240 9.82 21,43 11,67 3,10 0,39 0, 2 - 0,4 
8x20x4 0,69(7) 39 44.1 48/48 66/54 .4778 2304 3564 9,23 19,1 4 12,37 2, 95 0,37 0.1 - 0.3 

e t 



• 

Nach Lagerung des Regners über die Wintermonate war ein Düsen­
wechsel schwer möglich. Beim Düsenwechsel schraubte sich das 
Strshlrohr aus dem V- Teil heraus. 

Es fehlt eine Bedienungssnleitung. 

Für die Verbindung des Regners mit dem Regnerstativ der pp 67 
fehlt ein entsprechendes VerbindungsstÜCk, da das Regnerstativ 
der pp 67 ein }1I-Außengewinde besitzt . 

3. Auswertung 

Wasserver brauch, Wurfweite, Niederschlagsverteilung, Niederschlags­
dichte und Drehge'schwindigkeit entsprechen den Forderungen. Die 
große Wurfweite ermöglicht den Einsatz des Regners für die Über­
kronenberegnung von Obstkulturen, BO daß sich sein Einsatz vor­
rangig in Verbindung mit der Schlauchberegnungsmaschine empfiehlt . 
Gegenüber dem gegenwärtig mit der Schlauchberegnungsmaschine pp 67 
verwendeten Regner PV-2 besitzt dieser Regner wesentlich gUnstigere 
Funktionsparameter (Wurfweite und Niederschla&sverteilung ) bei einem 
der ,Maschine entsprecnenden Wasserverbrauch. Als gUnstig für dieaen 
Einaatz hat sich bezüglich \'/asserverbrauch, Niederschlagsvertei­
lung und Tröpfengröße die Düsenkombination 8x1.6x4 erwiesen. Die 
einfache, aber robuste Konstruktion garantiert einen absolut stö­
rungsfreien Betrieb . Er arbeitet über eine jährliche Beregnungs­
periode wartungsfrei. Durch die Verwendung von Aluminium und Mes­
sing am Regner (Strahlrohre, Düsen) besteht die Gefahr der Kontakt· 
korrosion, die nach der TGL 1.870,3/01/02 zu vermeiden ist. Nach Ab­
schluß des jährlichen Beregnungszeitraumes sind die Düsen aus den 
~trahlrohren ~u entfernen, zu reinigen und mit Ceritol zu fetten. 
Durch die Verwendung eines hohen Anteils von Br onze und Messing 
ist der Regner sehr rnaterialintensiv. 
Eine Bedienungsanleitung ist zu erarbeiten. Ein Verbindungsstück 
für den Anschluß an das Regnerstativ der pp 67 ist zu liefern • 
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4. Beurteilung 

Der Mittelstark- Weitstrahlregner "SAVICA" \Von A.grostroj Ljubljana, 
SFRJ, ist zur Verregnung von Klar- und Abwasser einsetzbar. Er ist 
vorwiegend für die Ei nzelberegnung in Verbindung mit der vorhandenen 
Schlauchberegnungsm88chine pp 67 bei der Beregnung von Obst- und 
Gemüsekulturen vorgesehen. 

Die Funktionswerte entsprechen den agrotechnischen Forderungen . Her­
vorzuheben sind die großen Vlurfweiten und die gute Niederschlags- ' 
verte'ilung. 

Der Regner garantiert einen betriebssicheren Einsatz . 

Der Regner "SAVICA" ist für den Einsatz in der Landwirtschaft der 
DDR "gut geeignet" . 

Potsdam-Bornim, den 27 . 9. 1,977 

Zentrale Prüfstelle für Landteohnik Potsdam-Bornim 

gez . Kuschel gez . W. HaB 

Dieser Bericht wurde bestätigt I 

Berlin, den 11 . 11.1977 
gez . Simon 
Ministerium für Land- , Forst- und 
Nahrungsgüterwirtschaft 
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